
Als „Die vier glorreichen Drei“
oder auch „Die Klauns“ unter-
hielten Sascha Müller vom TV Pir-
masens, der Hauensteiner Bastian
Merz und Daniel Lorch vom TV
Dahn (auf dem Foto von links)
beim Show-Contest des Pfälzer
Turnerbunds das Publikum in der
Ludwigshafener Friedrich-Ebert-
Halle bestens. Das Trio, das kürz-
lich bei den rheinland-pfälzischen
Mehrkampfmeisterschaften in Pir-
masens zusammen mit seinen
Stützpunkt-Kollegen Silber im Kür-
Sechskampf der Männer gewon-
nen hatte, integrierte in seine
Show auch einen „aufpumpbaren
Mini-Barren“. (peb) FOTO: KUNZ

Kegeln
Landesjugendrunde, 3. Spieltag in Mutterstadt:
U18 weiblich: 1. SKC Monsheim 2017 Kegel, 2. KV
Pirmasens II 1969 (Luisa-Marie Neu 455, Sarah
Freyler 527, Teresa Lehmann 489, Violetta Citaku
498), 3. KV Pirmasens I 1953 (Sarah Lehmann 502,
Dorentia Citaku 474, Michelle Krämer 489, Alisa
Bimber 488).
Gesamtwertung: 1. KV Pirmasens II 7 Punkte, 2.
SKC Monsheim 7, 3. KV Pirmasens I 4.
U18 männlich: 1. KSV Kuhardt 1991, ... 3. KV Pirma-
sens 1968 (Marcel Bachert 515, Johannes Sefrin
508, Lars Bachert 464, Marcel Emrath 481).
Gesamtwertung: 1. Kuhardt I 17, 2. Pirmasens 14.

Bezirksjugendrunde, 3. Spieltag in Pirmasens:
U14 weiblich: 1. Juliana Citaku 501, 2. Marie Sche-
rer (beide ESV Pirmasens) 466. U14 männlich: 1.
Marcel Holzer 461, 2. Lucas Buder 436, 3. Jakob Fy-
dika (alle KSC Pirmasens) 418. (edk)

DCU-Mixedklasse Südwest (Sechserteams): GH Ep-
penbrunn – SG Fortuna Rodalben IV 2384:2160.

DCU-Mixedklasse Südwest (Viererteams): TS Rod-
alben III – RW Pirmasens 1724:1733 (bestes Einzel-
resultate: Andreas Kohl/TSR 491). (jük)

Tischtennis
Mädchen-Bezirksliga: Nünschweiler – Vinningen
6:1, Vinningen – Erlenbrunn 3:6.
Tabelle: 1. TTC Höhfröschen I 14:0, 2. SV Erlen-
brunn 12:4, 3. TTC Dahn 11:3, 4. TTC Höhfröschen
II 11:5, 5. TTC Riedelberg 8:6, 6. SG Waldfischbach
6:8, 7. TV Rieschweiler 2:12, 8. TTC Nünschweiler
2:12, 9. TTA Vinningen 0:16.

SPORT IN ZAHLEN

GERMERSHEIM. Dank seiner stark
besetzten Doppel und dank seiner
glänzend eingestellten Nachwuchs-
spieler Hendrik Reichel und Lukas
Kilian, die im hinteren Paarkreuz
unbesiegt blieben, holten die Her-
ren des 1. TTC Pirmasens im Sonn-
tagsspiel beim TTC Germersheim
ein hart erkämpftes 8:8-Unent-
schieden. Sie sicherten sich damit
bei einem Punktestand von 10:12
zunächst Tabellenplatz sieben in
der 1. Tischtennis-Pfalzliga.

Wie schon am Vortag beim 8:8 gegen
Nünschweiler wurde die Partie nach
fast vier Stunden Spielzeit erst im
fünften Satz des Abschlussdoppels
entschieden. Ralf Becker/Florian Pe-
ter machten gegen Berens/Salm nach
außergewöhnlichen Satzverläufen
(2:11, 11:2, 1:11) den Sack mit 11:6 zu.
Die beiden Pirmasenser hatten schon
zu Beginn gegen das routinierte Ger-
mersheimer Duo Zeil/Jäger ohne
Satzverlust gewonnen.

Im Einzelspielen lief es zunächst
für die Gäste nicht besonders gut lief:
Ralf Becker, Florian Peter (nach 2:0-
Satzführung) und Kevin Podgorski
unterlagen jeweils. Doch dann
trumpften vor allem die wie gegen
Nünschweiler eingesetzten Nach-
wuchsspieler Lukas Kilian und Hend-
rik Reichel auf. Gegen Christian Kopp
und Tristan Lohf holten sie optimale
vier Mannschaftspunkte. Von den
sonstigen Punktesammlern in den
Pirmasenser Reihen schaffte lediglich
Steffen Fink gegen Martin Salm noch
einen hart erarbeiteten Sieg, während
Peter, Becker und Podgorski im zwei-
ten Spielabschnitt sogar ohne Satzge-
winn blieben.

Trotz des Punktgewinns in Ger-
mersheim kann sich der TTC Pirma-
sens längst noch nicht in Sicherheit
wähnen, denn bei mindestens drei
Absteigern sind die gefährlichen Plät-
ze nicht allzu weit entfernt.

TTC Germersheim - 1. TTC Pirmasens 8:8. Be-
rens/Salm - Fink/Kilian 12:10, 10:12, 11:3, 11:7; Zeil/Jäger
- Becker/Peter 8:11, 6:11, 12:14; Kopp/Lohf - Reichel/Pod-
gorski 7:11, 6:11, 9:11; Jäger - Becker 11:7, 7:11, 11:6, 12:10;
Berens - Peter 7:11, 7:11, 11:9, 11:5, 11:7; Zeil - Podgorski
117, 11:9, 11:8; Salm - Fink 11:13, 11:6, 7:11, 9:11; Kopp -
Kilian 11:6, 11:5, 9:11, 8:11, 9:11; Lohf - Reichel 8:11, 9:11,
8:11; Jäger - Peter 11:7, 11:6, 11:6; Berens – Becker 11:4,
11:6, 11:7; Zeil - Fink 11:7, 11:8, 8:11, 15:13; Salm - Pod-
gorski 11:1, 11:6, 14:12; Kopp – Reichel 7:11, 11.2; 6:11,
11:7, 11:13; Lohf - Kilian 9:11, 4:11, 11:7, 11:5, 7:11; Be-
rens/Salm - Becker/Peter 7:11, 11:2, 2:11, 11:1, 6:11. (bro)

1. TISCHTENNIS-PFALZLIGA
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Nachwuchsspieler
trumpfen auf

Umstrittener Elfmeter
IDAR-OBERSTEIN. Äußerst unglück-
lich haben die A-Junioren-Fußballer
des SC Hauenstein ihr Verbandsliga-
spiel beim SC Idar-Oberstein mit 0:1
(0:1) verloren. Nach der vierten Nie-
derlage im 14. Saisonspiel ist die Ti-
telchance für die SCH-U19 wohl da-
hin, dafür ist Tabellenführer SV Gon-
senheim zu konstant.

Die Hauensteiner hatten mehr Spiel-
anteile und auch immer wieder Tor-
chancen, aber ein Treffer wollte ihnen
einfach nicht gelingen. Das lag nicht
zuletzt an Idar-Obersteins Keeper Jo-
hannes Petry, der mit zunehmender
Spieldauer immer mehr über sich hi-
nauswuchs. Als die Gastgeber ihren
ersten Angriff fuhren, rannte ein SCI-
Stürmer in drei SCH-Spieler hinein
und ließ sich nach den Worten von
Hauensteins Trainer Klaus Wagen-
blatt mittendrin fallen. Oberliga-
Schiedsrichter Ingo Hess pfiff Elfme-
ter, und Patryk Lamot erzielte so das
1:0 (30.). „Das war nie und nimmer
ein Elfmeter. Der Spieler hat sich da

U19-FUSSBALL-VERBANDSLIGA: 0:1-Niederlage des SCH
fallen lassen. Keiner unserer Spieler
hatte ihn attackiert“, sagte Wagen-
blatt. Die Führung spielte natürlich
den Gastgebern in die Karten, denn
die standen jetzt noch massierter hin-
ten drin und ließen dem SCH kaum
Raum. In der zweiten Halbzeit war die
Chancenverwertung auf Seiten der
Hauensteiner noch schlechter als zu-
vor. Baris Uzun, Christoph Seibel, Phi-
lippe Buschmann oder Mario Schäd-
ler – keiner brachte den Ball im geg-
nerischen Tor unter.

„Ich kann der Mannschaft keinen
Vorwurf machen. Wir haben ruhig
weitergespielt und immer wieder un-
sere Chance gesucht, aber wir trafen
eben nicht“, sah Wagenblatt trotz der
Niederlage ein gutes Spiel seiner
Mannschaft. Nächsten Sonntag (13
Uhr) geht’s im Wasgaustadion gegen
den Tabellenachten, den SVW Mainz.

SO SPIELTEN SIE
SC Hauenstein: Werst – Kozilek, Hermann, Gessner,
Reinhard – Brödel, Riehmer, Seibel (82. Decker), Busch-
mann (69. Scherpf) – Schädler – Uzun (89. Metzger).

Die große Show der Stützpunkt-Turner

Gut gewehrt
HÖHR-GRENZHAUSEN. „Wir haben
gegen einen körperlich klar überle-
genen Gegner lange kämpferisch
gut dagegengehalten.“ Gerhard Lo-
rett, der Trainer der U15-Regionalli-
ga-Fußballer des FK Pirmasens, lob-
te seine Schützlinge trotz der 0:3
(0:1)-Niederlage bei der TuS Ko-
blenz.

Couragiert traten die in der Abstiegs-
zone stehenden Pirmasenser auf dem
Kunstrasen im Moosbergstadion in
Höhr-Grenzhausen gegen den Tabel-
lendritten auf. Dabei mussten mit Ja-
nik Hunsicker (Grippe), Marc Schmidt
(Verletzung) und Jonas Schwinzer,
der sich beim Warmlaufen direkt vor
der Partie noch verletzte, drei Spieler
ersetzt werden. Koblenz hatte in Leon
Gizen den alles überragenden, hoch
aufgeschossenen Stürmer. Er war es
auch, der nach einem Eckball in der
Spielertraube zum Kopfball kam und
die Gastgeber mit 1:0 (17.) in Führung
brachte. Lorett: „Da kann ich meinen
Jungs keinen Vorwurf machen. Da

U15-FUSSBALL-REGIONALLIGA: FKP verliert bei TuS Koblenz
wäre von uns keiner dran gekom-
men.“

Mit einer guten Spielanlage, einer
taktisch disziplinierten Einstellung
und sich kämpferisch klar verbessert
zeigend, machte es der FKP dem Gast-
geber bis Mitte der zweiten Halbzeit
schwer, sich Feldvorteile herauszu-
spielen. Erst nach dem Doppelschlag
durch Kaan Öztürk (45.) und Sven
Sonnenberg (48.), die auf 3:0 erhöh-
ten, war die Partie entschieden.

„Die Mannschaft hat sich eindeutig
gesteigert. Koblenz ist nicht unser
Maßstab“, sieht FKP-Trainer Lorett
optimistisch der letzten Regionalliga-
Partie vor der Winterpause am Sams-
tag (Anstoß: 14.30 Uhr) in Höhfrö-
schen entgegen. Da misst sich sein
Team mit der nur einen Punkt besser
auf Platz zwölf stehenden JFG Saar-
Halberg Saarbrücken.

SO SPIELTEN SIE
FK Pirmasens: Daniel Schmidt – Kippenberger, Madaku,
Sommer, Luca Schmitt – Lange (55. Lapot), Lerch, Cro-
nauer, Karg (13. Scherer) – Hensel - Jung. (bin)

EPPELHEIM. In der Eishockey-Regio-
nalliga kassierte der EHC Zweibrü-
cken am Sonntag bei den Rhein-Ne-
ckars Stars Eppelheim eine 6:9
(0:4/2:3/4:2)-Niederlage. Für den bis
Saisonende verletzt ausfallenden
Stamm-Torhüter Steven Teucke stand
erstmals Oliver Derigs im EHC-Kas-
ten. EHC-Trainer Drewniak kannte
den Neusser noch als Gegner aus Ska-
terhockey-Tagen. Derigs hatte seit
zwei Jahren kein Meisterschaftsspiel
mehr bestritten, „sich aber bei den
Alt-Stars der Kölner Haie fit gehal-
ten“, wie Drewniak berichtet.

Nach 21 Minuten lag der ohne seine
Asse Srnka, Pastorek und Vodicka an-
gereiste EHC schon 0:5 zurück. „Wir
haben im ersten Drittel nicht konse-
quent vorgecheckt und die neutrale
Zone den Rhein-Neckar-Stars über-
lassen“, analysierte Drewniak. Die
0:5-Hypothek war nicht mehr wett-
zumachen. Die EHC-Tore erzielten
Walzer, Hantak jr, Sefrin, Hartfelder,
Neumann und Brüstle. (dwz/sai)

EISHOCKEY-REGIONALLIGA
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EHC bei 6:9 mit
„Alt-Hai“ Derigs im Tor
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AUF EINEN BLICK

STADT-TERMINE
Amtsgericht: Anwaltliche Beratung für

Bedürftige und Jugendliche, 14 bis 16
Uhr, Bahnhofstraße 22-26, Zimmer 118.
- Goldene Konfirmanden 2011 (Pfar-
rer Rasp): Treffen, 15 Uhr, Gemeinde-
saal Lutherkirche. - Knubbe un Knode
- Verein für Handarbeiten: Treffen,
19.30 bis 22 Uhr, Paulus-Gemeinde-
zentrum. - Kreisrechtsausschuss: Sit-
zung, 8.50 Uhr, Kreisverwaltung Süd-
westpfalz. - Landfrauenverein
Windsberg: Abend mit Mundartdich-
ter Karl-Heinz Schütt, 19.30 Uhr, Sän-
gerhalle. - Ortsbezirk Gersbach: Wo-
chenmarkt, 9 bis 13 Uhr, Breitsitterstra-
ße. - Ortsvorsteher Niedersimten:
Sprechtag, 18.30 bis 19.30 Uhr, Orts-
vorsteherzimmer. - Ortsvorsteherin
Winzeln: Sprechstunde, 19 bis 20 Uhr,
Grundschule. - Pfälzerwald-Verein
Winzeln:Treffen der Mittwochssänger,
18 Uhr, Stockwaldhütte. - Schlaganfall-
selbsthilfegruppe: Treffen, 15 Uhr, Di-
akoniezentrum, Louis-Leinenweber-
Saal. - Senioren: Gedächtnistraining,
14 bis 16 Uhr, Haus Meinberg.

LANDKREIS-TERMINE
Dahn: Frauenselbsthilfe nach Krebs:

Sport nach Krebs, 9 bis 10 Uhr, Sport-
studio Spengler. - Tagesstätte für psy-
chisch Kranke: Adventsbasar, bei Kaf-
fee und Kuchen, 13.30 bis 18 Uhr, Lud-
wigstraße 9.

Eppenbrunn: CDU-Ortsverband: Jah-
reshauptversammlung,19.30 Uhr,
Gasthaus „Waldesruh“.

Geiselberg: Ortsgemeinderat: Sitzung,
19.30 Uhr, Gemeindehaus.

Hauenstein: Frauenfrühstück: 9.30 bis
11 Uhr, Vereinsgaststätte des TVH.

Heltersberg: Ortsgemeinde: Dorfmo-
deration - Arbeitsgruppe Henselsches
Anwesen, 19.30 Uhr, Sportheim.

Herschberg: Landfrauenverein: „Kar-
toffeln - regional, vielseitig, gesund“,
Kurs, 19.30 Uhr, ehemaliges Forsthaus.

Lemberg: Deutscher Alpenverein Pir-
masens: Aktiventreff, 19.30 Uhr, Ru-
dolf-Keller-Haus, Langmühle.

Lug: Ortsgemeinde: Dorftreff, für Jung
und Alt, 15 bis 18 Uhr, Pfarrheim.

Maßweiler: Kath. Krankenpflegever-
ein: Mitgliederversammlung, 19.30
Uhr, kath. Pfarrheim.

Nothweiler: Ortsgemeinde: Senioren-
tag, 15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus.

Nünschweiler: Seniorengruppe: Tref-
fen, 14.30 Uhr, Sängerhalle.

Rodalben: St. Elisabeth Krankenhaus:
Hüftgelenkserkrankungen, Vortrag,
18 Uhr.

Rumbach: Ortsgemeinden Rumbach
und Nothweiler: Seniorentag, 15 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Rumbach.

Thaleischweiler-Fröschen: Selbsthilfe-
gruppe Alkohol/Freundeskreis Blau-
es Kreuz: Treffen, 18 Uhr, prot. Ge-
meindezentrum.

Vinningen: Landfrauenverein: Ad-
ventskranz gestalten, Kurs, 19.30 Uhr,
Schulküche.

Waldfischbach-Burgalben: Mehrgene-
rationenhaus: Adventskränze basteln,
16 bis 19 Uhr.

WANDERUNGEN
Pirmasens: Pfälzerwald-Verein Star-

kenbrunnen: Wanderung in Landau -
Kleine Kalmit, 9.40 Uhr, Hauptbahnhof.

Bundenthal: Kath. Frauengemein-
schaft: Fahrt nach Gertwiller, 11.30
Uhr, Buswendeplatz am Pfarrhaus.

Dahn: Stadt/Pfälzerwald-Verein Wan-
derung, 13.30 bis 17 Uhr, Tourist-Infor-
mation Dahner Felsenland.

Vinningen: Pfälzerwald-Verein: Wan-
derung zum Ransbrunnerhof, 13.30
Uhr, Marktplatz.

GLÜCKWÜNSCHE
Clausen: Emma Wagner, 83 Jahre.
Heltersberg: Auguste Ernst, 87 Jahre.
Leimen: Stefan Cronauer, 84 Jahre -
Claus Umla, 78 Jahre. Rodalben: Gisela
Burgun, 78 Jahre - Irma Pickert, 78J.
Saalstadt: Hildegard Kiefer, 86 J.

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Krankentransport 06331 19222
Stadtwerke 06331 876-100
Frauenzuflucht 06331 92626

APOTHEKEN
Notdienst-Apotheke im Festnetz und
im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfahren
oder im Internet www.lak-rlp.de

Waldfischbach-Burgalben: Rats-Apo-
theke, Hauptstr. 58, Tel. 06333 5639.

Pirmasens: Blumen-Apotheke, Leinen-
weberstr. 9, Tel. 06331 78307.

ARZT
Pirmasens/Landkreis: Ärztliche Bereit-

schaftsdienstzentrale, Pettenkoferstr.
13, Pirmasens, Tel. 06331 19292, Mi ab
13 Uhr bis Do 7 Uhr.
Notfalldienstzentrale im Kreiskranken-
haus, Danziger Str. 25, Bad Bergzabern,
Tel. 06343 19292 ab 15 bis 18 Uhr.
Notfalldienstzentrale am Vinzentius-
Krankenhaus, Cornichonstr. 4, Landau,
Tel. 06341 19292, ab 18 bis Do 7 Uhr.

Anders? Cool!

„Anders? – Cool!“ heißt die Ausstel-
lung des Jugendmigrationsdienstes
aus Bonn, die die Lebenssituation
junger Menschen mit Migrations-
hintergrund in Deutschland be-
leuchtet. An der BBS in Rodalben ist
die Schau seit Montag zu sehen.

Yvonne Berberich, Schulsozialarbei-
terin an der BBS, und Brigitte Lichten-
ecker vom Jugendmigrationsdienst
Pirmasens, der beim Internationalen
Bund (IB) angesiedelt ist, hatten sich
um die Ausstellung bemüht. Die gibt
einen Einblick in das Leben von Ju-
gendlichen mit Migrationshinter-
grund in Deutschland, beleuchtet das
Miteinander von allen Jugendlichen,
zeigt Probleme und Lösungen zum
Beispiel in den Bereichen Schule und
Ausbildung.

Interaktiv ist die Ausstellung, die
beispielsweise in einem Quiz das Wis-
sen testet über andere Menschen,
Länder und Kulturen.

„Welche Sprache sprichst du?“,
wird da beispielsweise gefragt und

RODALBEN: Ausstellung in BBS thematisiert Situation junger Migranten in Deutschland

gezeigt, dass es weltweit viele Mög-
lichkeiten gibt, um Guten Tag zu sa-
gen. Bei der Ausstellungseröffnung
taten das unter anderem in der Süd-
westpfalz lebende Schüler der BBS
mit Migrationshintergrund. Immer
auf Deutsch, aber auch in ihrer jewei-
ligen Muttersprache begrüßten Mo-
hammad (arabisch), Güray (grie-
chisch), der auch Türkisch spricht,
Kendy, die aus Belgien stammt und
Niederländisch spricht. Elvira (bos-
nisch) und Andjela (serbisch) die Gäs-
te. Auch in der Südwestpfalz leben
viele Menschen mit unterschiedlichs-
ten Biografien und Heimatregionen
zusammen, beschreiten in Deutsch-
land auch gemeinsam mit Schülern,
deren Muttersprache Deutsch ist,
Ausbildungswege.

Die Ausstellung müsse neugierig
machen, müsse anders sein, um die
Zielgruppe zu erreichen, sagte der
Schulleiter der BBS Rodalben, Hans-
Werner Altherr. Das Motto der Aus-
stellung „anders? Cool!“, das auf den
ersten Blick irritieren könne, sei zu-

gleich Konzept und Arbeitsauftrag.
Angesichts der demografischen Ent-
wicklung, „brauchen wir dringend die
Zuwanderung junger Menschen in
unser Land“, sagte Altherr. Diesen
Menschen zu helfen, hier Fuß zu fas-
sen, ein Leben aufzubauen, sei eine
wichtige Aufgabe.

Das Wort „anders“ im Motto der
Ausstellung sei wichtig, sagte der
Kreisbeigeordnete Ernst Hügel. „Stel-
len Sie sich vor, wir wären alle gleich.
Das wäre doch langweilig auf der
Welt.“ Von persönlichen Erfahrungen
in punkto Migration, wie aus ver-
meintlich Fremden Freunde werden
können, berichtete Rodalbens Stadt-
bürgermeister Wilhelm Matheis.
Ganz entscheidend sei für ihn bei dem
Wort Migration der Aspekt des Re-
spekts. „Wenn jeder den anderen re-
spektiert, dann haben wir gewon-
nen“, sagte Matheis.

Wie vielfältig die Welt sein kann
und wie sehr zum Beispiel Musik und
Tanz Menschen mit unterschiedli-
chen Biografien verbinden können,

das bewiesen Schüler der BBS Rodal-
ben, die sangen, und ein Ensemble des
Jugendintegrationsprojektes „Live on
stage! As one“ vom IB. „Youth of the
Nation“ sangen sie. Die Jugend der Na-
tion, die angesichts unterschiedlicher
Migrationshintergründe sehr vielfäl-
tig sein kann.

INFO
Die Ausstellung ist bis zum 6. Dezember im
Foyer der BBS jeweils von 8 bis 15 Uhr zu
sehen. Dazu gibt es Workshops, die aller-
dings eine Anmeldung erfordern. So findet
beispielsweise am Montag, 2. Dezember,
ein „Graffiti-Workshop“ statt. Einen Tag
später wird der Film „Almanya – Willkom-
men in Deutschland“ gezeigt. Die Wirt-
schaftsjunioren der Südwestpfalz informie-
ren am Mittwoch, 4. Dezember, über Vor-
und Nachteile des Unternehmertums in
Deutschland unter dem Motto „Werde dein
eigener Chef“. Informationen, auch zu an-
deren Workshop-Angeboten gibt es bei
Yvonne Berberich, BBS Rodalben, Telefon:
06331/258525 oder Brigitte Lichtenecker,
IB, Telefon: 06331/1440169. (add)

Was sprichst du? So lautet eine der Fragen, die die Ausstellung „Anders? – Cool!“, an der BBS Rodalben aufwirft. Perfekt deutsch, auch wenn sie eine andere
Muttersprache haben, können die BBS-Schüler (von links) Elvira (bosnisch), Güray (griechisch), Kendy (niederländisch), Andjela (serbisch) und Mohammad
(arabisch) antworten. FOTO: DAUM


